
Gott tut Wunder durch Menschen,  
die seine Liebe ausstrahlen… 
Meine Reise zu unseren Partnerkirchen 
in Kenia und Liberia



Ich möchte Ihre Aufmerksamkeit heute auf diejenigen lenken, die in der 
Öffentlichkeit gegenwärtig wenig vorkommen: Menschen in anderen Teilen 
der Welt, die jeden Tag um ihre Existenz, manchmal sogar um ihr Leben 
kämpfen, weil sie, verschärft durch die gegenwärtige Weltlage, nicht genug 
zu essen, keine medizinische Behandlung oder keine Bildung bekommen. 
Mission EineWelt hilft hier nicht nur mit Soforthilfen, sondern auch und 
vor allem mit Hilfe zur Selbsthilfe, mit langfristig wirksamen Projekten, die 
Menschen eine Basis für ihr Leben geben.

Wie segensreich sich diese Unterstützung auswirkt, habe ich kürzlich bei 
meiner Reise zu unseren Partnerkirchen in Kenia und Liberia aus erster 
Hand erfahren können. Es ist sehr berührend zu sehen, wie mit den Spen-
dengeldern, die Mission EineWelt einsetzen kann, das Leben von Menschen, 
die sonst keine Chance haben, eine neue Perspektive bekommt.

Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm



Pfarrerin Dr. Margaret Obaga ist nicht nur ein wunderbarer Mensch, son-
dern auch Diakoniechefin in der Kenianischen Evangelisch-Lutherischen 
Kirche (KELC). Sie hat auch fünf Jahre in unserem Zentrum Mission EineWelt 
gearbeitet und ist deswegen eine echte Brückenperson zwischen unseren 
Kirchen. Sie hat über Kontextuelle Theologie promoviert – es ist eine Freu-
de, sich mit ihr theologisch auszutauschen!



Das Pangani Lutheran Children Centre (PLCC) bei Nairobi ist ein Ort, an dem 
Wunder geschehen. Das PLCC gibt vernachlässigten Mädchen, die auf der 
Straße leben, ein neues, sicheres Zuhause. Es war sehr berührend, als uns 
geschildert wurde, wie sich die Kinder allmählich öffnen, wie sie die ver-
säumte Schule nachholen. Wir haben die Kinder erlebt, wie sie tanzten, ge-
sungen und viel gelacht haben. Ich werde diesen Nachmittag nie vergessen.



Eines der Highlights unserer Tour durch Monrovia (Liberia) war die Einla-
dung von Sue Telewoda. Sie war von 1984 - 1990 Vizepräsidentin der Luthe-
ran World Federation (LWF) sowie Generalsekretärin, als 1. Frau und als 1. 
Afrikanerin überhaupt! Auch heute ist sie eine wichtige (nicht nur) feminis-
tische Stimme in der Lutheran Church in Liberia. Es waren sehr intensive und 
interessante Gespräche!



Ein Jugendcamp mitten im Regenwald! Hier kommen sie regelmäßig zu-
sammen. Mission EineWelt hat den Bau unterstützt, u. a. einen Brunnen mit 
Wasserpumpe und einen Basketballplatz. Wer, wie ich jetzt erlebt hat, wie 
sehr die Jugend Triebkraft einer verheißungsvollen Entwicklung der Lutheri-
schen Kirche in Liberia ist, versteht, wie wichtig dieser Ort ist.



Es war eine tolle, beeindruckende Reise mit herzlichem Austausch mit Men-
schen vor Ort. Die gemeinsame Basis der Kirche verbindet uns, so dass es 
nicht vieler Worte bedarf, um in Kontakt zu kommen.



Aus tiefer Überzeugung bitte ich Sie um Ihre Spende für die Arbeit von  
Mission EineWelt, damit Projekte wie diese weiterhin möglich sind. Mir 
geht es selbst viel besser, wenn ich weiß, dass ich mit meinen Spenden 
zu einer besseren Welt beitragen kann. Vielleicht geht es Ihnen genauso. 
Wenn ich an die Menschen denke, die ich kennengelernt habe und deren 
Lebensfreude mich angesteckt hat, dann spüre ich: Die eigenen Ressourcen 
mit anderen zu teilen, ist eine Win-win-Aktion.
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